
DIGITALE KIRCHEN-TOUR
Wo steht das und wie geht das?

STATION 10

Abschluss und Segen

Ihr seid nun also bei der letzten Station
angekommen!
Schön, dass Ihr bis zum Ende mitgemacht
habt und dabei wart!

Schaut Euch zum Abschluss doch noch einmal
ganz bewusst in der Kirche um und überlegt
noch mal, was Ihr nun alles gehört und
erfahren habt.
Welche Station ist Dir am besten im Gedächtnis geblieben?
Gab es vielleicht einen AHA-Moment, bei dem Du gedacht hast: „Aha,
so ist das! Darum ist oder macht man das so und so!“?
Sind noch Fragen offen geblieben?

Wenn Ihr noch etwas sagen oder fragen möchtet, dürft Ihr Euch gerne
bei mir melden: silke.weihing@drs.de

Ansonsten  hoffe  ich,  dass  Ihr  die  Kirche,  manche  Orte  darin  und
manche Abläufe des Gottesdienstes jetzt ein wenig besser kennt und
nachvollziehen könnt.

Als Hausaufgabe… SPAß!!!

Aber wenn Ihr sehen wollt, dass Ihr heute echt schon viel erfahren habt,
dann könnt  Ihr  das gerne mal  testen.  Denn alle  Orte,  die  Ihr  heute
aufgesucht  habt,  müsstet  Ihr  eigentlich  in  jeder  katholischen  Kirche
finden:
- ein Weihwasserbecken
- Bänke oder Stühle zum Stehen, Sitzen, Knien
- einen Ambo
- ein Taufbecken
- einen Kerzentisch (Wobei es sei kann, dass es den tatsächlich nicht

überall gibt…)
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- einen Altar
- einen Tabernakel und ein Ewiges Licht

Wenn Ihr in den kommenden Tagen mal Zeit und Lust habt, könnt Ihr es
ja mal ausprobieren und all das in einer anderen Kirche suchen. Und
wenn Ihr tatsächlich eine findet, in der eine Station fehlt, dann meldet
Euch bei  mir  – da wäre ich auch neugierig drauf,  wer da was beim
Bauen der Kirche vergessen hat. 

So, nun endet unsere Tour aber wirklich!
Und zwar damit, womit auch jeder Gottesdienst endet – mit dem Segen
und dem Kreuzzeichen.

Wenn Ihr mögt, stellt Euch dazu nochmal aufrecht hin, faltet oder öffnet
die Hände zum Beten und jemand liest den Segen:

Kraft zum Unterwegssein
wünsche ich uns:
Gottes Bestärkung in unserem Leben.

Mut zur Versöhnung 
wünsche ich uns:
Gottes Vergebung in unserem Leben.

Grund zur Hoffnung
wünsche ich uns:
Gottes Licht in unserem Leben.

Vertrauen zum Miteinander
wünsche ich uns:
Gottes Versprechen, bei uns zu sein.

Begeisterung zum Aufbruch
wünsche ich uns:
Gottes Wegbegleitung und seinen Segen.

Und so schenke uns sein Licht, seine Liebe und seinen Segen
Gott, der Vater
und der Sohn
und der Heilige Geist
AMEN

BLEIBT BEHÜTET!!!


